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Das Herren 55-TeamdesTennisclubs
schwarz-Gold Linnich feierte kürz-
lich den Gruppensieg in der 1. Be-
zirksliga des Tennisbezirks aachen-
Düren-Heinsberg.
Das Team blieb in allen fünf spielen

ungeschlagen. Nach siegen über
Pattern, Golkrath und Blens reichte
gegen BC kohlscheid und kurhaus
aachen jeweils ein 3:3-Unentschie-
den zumGruppensieg.
Dass dieser erfolg gebührend gefei-

ert wurde, versteht sich von selbst.
Die Mannschaft spielte in folgender
Besetzung: Ingo Happich, Hans Loh-
mann, Hans Hemrich, Jörg Ludwig,
Willi Justen, Friedhelm seiffert und
Manfred Mommertz. Foto: privat

Linnichs Herren 55-Team ist ungeschlagener Gruppensieger

erstmals gelingt bei der Güsten Open die Titelverteidigung. Lokalmatadoren halten im endspiel bestens mit. Markus Volm stilvoll.

Müller/GollnowgebendieBowlnichther
Welldorf-Güsten. Besser hätte es
bei der 15. Auflage der Güsten
Open für den Gastgeber TV Grün-
Weiß Welldorf-Güsten gar nicht
laufen können. 20 Mannschaften
aus der gesamten Euregio hatten
sich zu diesem beliebten Tennis-
turnier angemeldet und verlebten
ein paar schöne Stunden auf der
Tennisanlage am Sandweg.

DasWetter spielte ebenfallsmit.
Bis in die Nacht hinein verweilten
die Gäste, um die ausgezeichnete
Gastfreundschaft zu genießenund
das Feuerwerk mitzuerleben, das
zurMusik von „Brings“mit „Halle-
luja“ den offiziellen Schlusspunkt
setzte. Doch man blieb länger zu-
sammen, schließlich ist Sinn und
Zweck des Turniers nicht nur der
Kampf um die begehrte Silver
Bowl, die schönste Salatschüssel
derWelt, sondern dieGemeinsam-
keit über den Sport hinaus zu pfle-
gen.

Heimspiel

Nicht nur als Gastgeber wusste der
TV zu überzeugen. Zur Freude und
zur Überraschung aller standen
mit Dr. Oliver Kremer und Her-
mann Radmacher zwei Welldorf-
Güstener Spieler im Endspiel.

Es war ein harter Kampf bis da-
hin, denn mit Markus Volm und
Markus Strüver von Rot-Weiß Jü-
lich hatten sie bereits im Halbfi-
nale einen schweren Gegner vor
der Brust.

Im Finale dann trafen die beiden
Lokalmatadoren auf Titelverteidi-
ger Wolfgang Müller und Knut
Gollnow von Blau-Weiß Jülich. Sie
hatten sich in einemebenfalls hart
umkämpften Halbfinale gegen
Klaus Grein und Martin Franken
aus Langerwehe durchgesetzt.

OperationTitelverteidigung

Nochnie in derGeschichte des Sil-
ver Bowls war der Titel im Folge-
jahr verteidigt worden, umso ge-

spannter waren die Zuschauer auf
den Ausgang des Endspiels. Zu-
nächst einmal gingen die Gäste in
Führung, doch dann gelang es der
Heimmannschaft, sich im zweiten
Satz in den Tiebreak zu kämpfen
und mit 4:3 in Führung zu gehen.
Doch ihre Gegner spielten ihre
ganze Routine aus und bezwangen
das Doppel Kremer/Radmacher
schließlich knapp mit 9:7. Damit

ging die Silver Bowl, nachdem
man sie zunächst einmal mit
Schampus gefüllt hatte, zum zwei-
ten Mal an Wolfgang Müller und
Knut Gollnow.

Der Wanderpokal für den Spie-
ler mit dem besten Stil ging in die-
sem Jahr an Markus Volm, der es
nach Meinung der Jury am besten
verstandenhatte, Sport undGesel-
ligkeit miteinander zu verbinden.

Bei der abschließenden Sieger-
ehrung gratulierte nicht nur TV-
Präsident Jürgen A.C. Kreuzer,
sondern auch Sparkassendirektor
Uwe Willner, der seit fünf Jahren
den Titel Ehren-Schirmherr führt.

Aus Anlass des kleinen Jubilä-
ums hatten sich die Organisatoren
außerdemetwas Besonderes einfal-
len lassen. Sie gedachten der ver-
gangenen Sieger, in dem sie für sie

einen Luftballon aufsteigen lie-
ßen. Das Programm rundete au-
ßerdem eine große Tombola zu-
gunsten der Jugendarbeit des Ver-
eins ab. Präsident Kreuzer verkün-
dete außerdem, dassman sich jetzt
schon auf das nächste Güsten
Open freuen könne. Der Termin
steht schon fest: Um die Salat-
schüssel geht es wieder am 2. Au-
gust 2014. (Kr.)

Im Finale standen sich Dr. oliver kremer (l.), Hermann Radmacher (2.v. l.) undWolfgang Müller (r.) mit knut Gollnow (2.v. r.) gegenüber. Mit im Bild
außerdem Jürgen a.C. kreuzer (3.v l.), die stellvertretende Bürgermeisterin Margarete esser-Faber und ehren-schirmherr UweWillner. Foto: kròl

Freialdenhoven. Die erste Pflicht-
übung in Sachen Pokal hat Borus-
sia Freialdenhoven erfolgreich ab-
solviert, jetzt steht mit dem Kreis-
Champions-Cup am Samstag die
nächste Herausforderung und
Standortbestimmung auf demPro-
gramm.

Gegen Jugendsport Wenau ge-
lang dem Mittelrheinligisten ein
3:1. Das Ergebnis, nicht aber das
Spiel überzeugte Trainer Wilfried
Hannes: „Wir haben uns unnötig
schwer getan, haben den Gegner
anfangs beherrscht, aber vor allem
in der zweiten Hälfte nicht konse-
quent gespielt.“ Die Tore für die
Borussia (Ajuya 26., Baczewski 38.,
Kapinga 43.) fielen bis zur Pause,
danach ließen einige Spieler indi-
viduelle Schwächen erkennen, die
den Wenauern immerhin zu ei-
nem Gegentreffer reichten (Lotz
55.).

„Wir waren nicht komplett“,
schob der Trainer eine sanfte Ent-
schuldigung nach. Bis zum Sams-
tag soll sich das ändern, dann ist
der Kader vollständig, und die Vor-
bereitung auf die Saison kann rich-
tig beginnen. Für den erstenHärte-
test kommendie SportfreundeDü-
ren gerade recht.

Dann treffen „alte“ Borussen
auf die neueMannschaft. Der Lan-
desligist ausDürenhat sich bislang
in Freundschafts- und Pokalspie-
len als durchaus ebenbürtig erwie-
sen. „Mit der Leistung aus dem
Spiel gegen Wenau haben wir
keine Chance“, machte Wilfried
Hannes unmissverständlich klar,
dass er am Samstag eine deutliche
Leistungssteigerung erwartet.

Bislang verlief seiner Meinung
nach die Vorbereitungmäßig. Den
GrundmachtHannes vor allem im
unvollständigenKader aus. Zudem

zogen sich Fabian Jopek, Kai Von-
denbank und Sven Schalge Verlet-
zungen zu, die inzwischen aber ab-
geklungen sind.

Sorgen bereitet dem Borussen-
Coachderzeit vor allemder Angriff
seines Teams. Da der Einsatz von
Philipp Dunkel erst nach Saison-
start in Frage kommt, müssen die
anderen Stürmer sich beweisen.
Die tun sich derzeit aber noch
schwer.

Lichtblicke für den Chef an der
Seitenlinie sind hingegen die
junge Neuzugänge, allen voran
Jan-Niklas Schlegel und Dominik
Baczewski. „Die haben ihre Sache
richtig gut gemacht“, lobte Han-
nes. Für ihn steht die endgültige
Aufstellungnochnicht fest. Daha-
ben alle Spieler derzeit die guteGe-
legenheit, durch eine gute Leis-
tung und engagierten Einsatz auf
sich aufmerksam zumachen. (tm)

standortbestimmung beim Kreis-Champions-Cup gegen sportfreunde Düren

Borussiakommtnur langsaminFahrt

Sport in Kürze
Kreispokal: Viertelfinale
wird heute komplett
Kreis Düren. Einen Vorge-
schmack auf die kommende
neue Umgebung in der Kreisliga
A kann Aufsteiger TuS Langer-
wehe schon vor dem ersten
Pflichtspiel erleben. Denn der
Mannschaft von Trainer Josef
Spilles wird imViertelfinale des
Kreispokals auf den Liga-Kon-
kurrenten SG Voreifel treffen.
Die SG setzte sichmit 4:0 bei der
Alemannia in Bourheim durch,
Langerwehe verbuchte einen
2:0-Heimsieg gegen Germania
Binsfeld. Hier die restlichen Er-
gebnisse vomMittwochabend:
BCOberzier - Viktoria Arnolds-
weiler 0:7; JugendsportWenau -
Borussia Freialdenhoven 1:3;
GWWelldorf-Güsten - Sport-
freunde Düren 1:3; Hambacher
Spielverein - Germania Burg-
wart 3:5; Germania Lich-Stein-
straß - FC Inden/Altdorf 9:1.
Die Partie FCDüren-Niederau
gegen FCGürzenich wird heute
Abend ausgetragen. Somit erge-
ben sich für das Viertelfinale am
Mittwoch, 14. August, 18.15
Uhr, folgende Paarungen: Nie-
derau/GFCDüren - Germania
Burgwart; Arnoldsweiler - Sport-
freunde Düren; Langerwehe -
Voreifel; Freialdenhoven -
Lich-Steinstraß. (hfs)

Champions spielen für
Christophorus-Schule
Kreis Düren.Die Platzeinnah-
men der Spiele um den Kreis-
Champions-Cup bei den Sport-
freunden inWenau am kom-
menden Samstag, 10. August,
kommen alle der Christopho-
rus-Schule in Düren zugute. Da-
rauf einigten sich alle Teilneh-
mer und der Schirmherr, Land-
rat Wolfgang Spelthahn. Es
spielen um 16Uhr Germania
Burgwart und Viktoria Arnolds-
weiler, um 17 Uhr Borussia
Freialdenhoven und Sport-
freunde Düren. Um 18Uhr ist
das Spiel um Platz 3, um 19 Uhr
das Endspiel. (hfs)

BEKANNTMACHUNG

Einmalige Chance für die Region:
Räumungsverkauf bei Holzland Wicht in
Hückelhoven, alle Gartenmöbel mind. 30%
und bis zu 40% reduziert! Nur 10 Tage gültig!

Ab sofort haben sie die
einmalige Chance, bei unserem
Räumungsverkauf richtig Geld zu
sparen, denn:

Ab sofort sind wirklich alle Garten-
möbel mindestens 30% und bis zu
40% reduziert.

Außerdem erhalten Sie Kissen und
Auflagen jetzt zum 1/2 Preis!

Lassen Sie sich diese einmalige
Chance nicht entgehen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Räumungs-Verkauf in
Hückelhoven bei Holzland Wicht

Wedauer Str. 3
41836 Hückelhoven-Brachelen
Verkaufszeiten:
Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-14 Uhr
Schautag: So. 10-17 Uhr

✓ Teakmöbel ✓ Geflecht- und Aluminiummöbel
✓ Liegen ✓ Sitzbänke ✓ Kissen ✓ Auflagen ✓

Sonnenschirme ✓ u.v.m.

Die Riesen-Auswahl bei Holzland Wicht:

Alles nur solange der Vorrat reicht!


